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kunstwerkstatt sohle 1
Neue Pläne für 2020
Vieles hatten sich die Mitglie-
der für das Jahr 2020 vorge-
nommen – wir berichteten in 
der vorherigen Ausgabe dar-
über. Was wegen Corona auf 
der Strecke geblieben ist und 
was stattfinden wird, erfah-
ren Sie hier.

Nach mehrmaligem Verschie-
ben ist nun die Ausstellung zum 
Thema „Begegnung“ in Hett-
stedt anlässlich des 30. Jubilä-
ums für Ende Juni angedacht. 
In Kooperation mit der Part-
nerstadt Hettstedt soll die Aus-
stellung zeitgleich im Kunst-
zuckerhut Hettstedt und im 
Humboldtschloss stattfinden, 

statt schon im Frühjahr. Eine 
Präsentation der Gruppe und 
ihres Schaffens im Rahmen des 
Hafenfestes sowie ein Pleinair 
(öffentliches Arbeiten) am Pe-
stalozzihaus für die Woche nach 
Pfingsten waren geplant. Letz-
teres wird mit Rücksicht auf ge-
fährdete Personen unter den 
Künstlern wie auch den Besu-
chern nach reiflicher Überle-
gung von der Kunstwerkstatt 
abgesagt, obgleich es unter frei-
em Himmel stattgefunden hät-
te. Auch die Ideen zum Jubilä-
um der Galerie sohle 1 ruhen 
zunächst.
	 Die Jahresausstellung „Weg-
marke“ mit dem Thema Spu-

ren im Juli wird allerdings statt-
finden, wenngleich nicht mit 
gro-ßem Auftakt. Jeder einzel-
ne Besucher kann die erarbei-
teten Werke besuchen und sich 
auch einen Katalog als Erinne-
rung mitnehmen: Daran wird 
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nämlich schon eifrig im Home-
office gearbeitet. Vielleicht wird 
dann im Herbst die Kunstlese in 
der Ökologiestation auch wie 
geplant stattfinden können: als 
Ausstellung mit einer zentralen  
Mitmachaktion.
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SuS Oberaden
Endlich wieder Wasser!

Die Abteilung Hallen- und 
Wassergymnastik musste im 
Laufe des Jahres 2019 sehr 
häufig Rückschläge was die 
Trainingsmöglichkeiten im 
Wasser anbetrifft hinneh-
men. Sie saßen sprichwört-
lich auf dem „Trockenen“.

Der Vorstand um Barbara Litt-
win, Renate Hebgen und Bär-
bel Patschkowski hatte an vie-
len Gesprächen teilgenommen 
und intensiv nach Möglich-
keiten gesucht, wieder Was-
sergymnastik anzubieten. Mit 
Unterstützung der Stadt Berg-
kamen und der GSW fand man 

eine Lösung, und so können 
seit November die Mitglieder 
in der Germaniastraße 45 in 
K amen - Methler  wieder  ins 
Wasser. Trainerin Sybille Dzil-
lum bietet donnerstags in zwei 
Trainingseinheiten – um 13 
und 14 Uhr – Wassergymnastik 
an. Eine Einheit wird durch die 
Stadt Bergkamen f inanziert, 
die zweite übernimmt  der SuS 
Oberaden, Abteilung HWG. Ein 
großes Dankeschön geht an 
die Stadt Bergkamen und die 
GSW. Neue Mitglieder der Ab-
teilung Hallen- und Wasser-
gymnastik sind willkommen! 
Durch die neue Trainingsstät-

te und die zweite Trainings-
einheit können Interessenten 
gern mitmachen. Weitere In-
fos unter Tel. 02307/13879 und 

Tel. 02306/81950 oder die SuS 
Geschäf tsstelle,  Jahnstraße 
31, mittwochs 15 bis 18 Uhr,  
Tel. 02306/80636.

SuS Oberaden
Neuer Infokasten für Sportinteressierte

We g e n d e r Um b au arb e i -
ten am Stadtmuseum be -
findet sich der Eingang zur 
Geschäftsstelle des Vereins 
derzeit auf der Gebäude-
rückseite. 

Aus diesem Grund war der alte 
Infokasten nicht mehr zu se-
hen. Der Verein ist aber sat-
zungsgemäß dazu verpflich-
tet, wichtige Infos, wie z. B. 
Einladungen zu Jahreshaupt-
ver s ammlung en o d er  D e -
l e g i e r te nve r s a m m lu n g e n , 
zu veröffentlichen. Die Stadt  

Bergkamen hat freundlicher-
weise neben dem neuen Ein-
gang den neuen Infokasten in-
stalliert.

In der Geschäftsstelle bekom-
men Sie Informationen über 
den Verein und seine neun Ab-
teilungen, Sportmöglichkeiten, 
Anmeldungen, Abmeldungen, 
Versicherungsfragen, Beratung 
über „Bildung und Teilhabe“ 
und alle weiteren anfallenden 
Fragen. Auch zentrale Aufga-
ben wie Mitgliederverwaltung 
und Aufbau der Vereinsver-

waltung mit DFBnet, sowie der 
Beitragseinzug für den gesam-
ten Verein werden dort erle-
digt. Kontakt: mittwochs 15 bis 
18 Uhr, Geschäftsstelle Jahn-
straße 31. Tel. 02306/80636.

Sabine Schwingeler ist in der Ge-
schäftsstelle für alle Sportinteres-
sierten da. Foto: SuS Oberaden

Erich-Ollenhauer-Straße 6a   ·   59192 Bergkamen
Tel. (02307) 96 73 634   ·   Fax (02307) 96 73 635
www.gtue-krappe.de   ·   info@gtue-krappe.de

• Hauptuntersuchungen (HU) nach §29 StVZO mit 
   integrierter „Abgasuntersuchung“
• Schadengutachten

D e r  S t r e e t w o r k  F ö r d e r -
verein Bergkamen e.V. hat 
eine Spende in Höhe von 
5 0 0 E u r o vo m B e t r e i b e r 
des „Eistreff Bergkamen“ 
erhalten. Die Vorsitzende 
des Vereins, Sabine Bellert, 
freut sich sehr: „Mit so einer 
großzügigen Spende kön-
nen wir wieder gute Projek-
te unterstützen.“

Eine Idee für den Einsatz des 
Geldes hat Bellert auch be-
reits: „Ganz besonders in der 
Zeit der Corona-Krise benöti-
gen Kinder und Jugendliche 
zur gesellschaf tlichen Teil-
habe einen Zugang zu digi-
talen Angeboten. Vielen Fa-
milien bleibt Letzteres aber 
auch heute noch verwehrt. 
Die Spende soll deshalb Kin-
dern und Jugendlichen zu-
gutekommen, die mangels 
entsprechender Hardware 
( L a p to p  o . Ä . )  ke i n e n  Zu -
gang zu digitalen Angebo-
ten haben“, erläutert sie. In 
Zusammenarb eit  mit  dem 
Streetwork-Team der Stadt 
Bergkamen werde der Verein 
veranlassen, dass die Spende 
möglichst gezielt betroffene 
Familien erreicht, so die Vor-
sitzende abschließend.
	 Auch Bürgermeister Roland 
Schäfer freut sich sehr und 

bedankt sich für die großzü-
gige Spende: „Der Streetwork 
Förderverein Bergkamen e.V. 
setzt sich seit mehr als zehn 
Jahren für das Wohl unserer 
Kinder und Jugendlichen in 
Bergkamen ein. Ein unheim-
lich wichtiger Beitrag für die 
Grundsäule unserer Gesell-
schaft! Da ist jede finanzielle 
Unterstützung hilfreich!“ 
	 Das  k ann „ Eis t re f f “- B e -
treiber Ibrahim Islak nur be-
stätigen. „Die aktuelle Zeit 
fordert uns alle. Auch mein 
Geschäft war kurzfristig von 

Ilhan Isla, Filialleiter „Eistreff Bergkamen“, und Sabine Bellert, Vorsitzen-
de des Streetwork Fördervereins Bergkamen e.V. Foto: Stadt Bergkamen

Großzügige Spende
500 Euro für Streetwork in Bergkamen

GESUCHT!
Motivierte Voll-und Teilzeitpflegefachkräfte
In unserem Unternehmen stehen 
unsere Kunden an erster Stelle. Team-
geist und Freude an der Arbeit sind 
uns wichtig.
Wir sind kollegial, fair, familienfreund-
lich und lösungsorientiert. Jeder im 
Team ist uns wichtig. Wir arbeiten zu-
sammen ergänzen und unterstützen 
uns gegenseitig. 

Möchten Sie in Zukunft ein Teil unse-
res Teams sein?

Dann erhalten Sie eine Prämie von 
max. 500,00 € NETTO

Senden Sie Ihre Bewerbung an:

API Ambulante Pflege Individuell
Niederadener Str. 25, 44532 Lünen
Tel.: 02306 – 30 15 47 0  
E-Mail: info@pflegedienstluenen.de

www.pflegedienstluenen.de

einer Schließung betroffen. 
Zum Glück nur kurz fristig, 
denn schnell herrschte Klar-
heit, dass ein Außer-Haus-Ver-
kauf möglich ist“, so Islak wei-
ter. „Die Stadt Bergkamen hat 
mich bei all meinen Fragen 
sehr gut unterstützt. Deswe-
gen möchte ich etwas an die 
Bergkamener Bürgerschaf t 
zurückgeben. Und da hil f t 
Geld gerade wohl am besten“, 
so Islak abschließend.
	 Weitere Informationen zum 
Streetwork Team der Stadt 
Bergkamen oder des Street-
work Fördervereins Bergka-
men gibt’s unter www.street-
w o r k- b e r g k a m e n . d e  u n d 
www.streetwork-bergkamen.
de/foerderverein.

P� egedienst

Am Römerberg 32 • 59192 Bergkamen
Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de
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Ein regelrechtes Kleinod ist 
er, der Friedhof Oberaden, 
der seit fast 20 Jahren von der 
evangelischen Kirche und dem 
Förderverein gehegt und ge-
pflegt wird. Im Mai wurde die-
ser besondere Ort 100 Jahre 
alt. Wir blicken auf die Vergan-
genheit und in die Zukunft.

Im Januar 1920 wurde der Kauf-
vertrag zwischen der Gemein-
de Oberaden und dem Landwirt 

Foto: Theaterverein Oberaden

Theaterverein Oberaden 
Saison 2020 wird komplett verschoben

Friedhof Oberaden 
100-jähriges Jubiläum

Fit auf Rezept:
Reha-Sport bei SuS Oberaden

Seit knapp einem Jahr ge-
hört der Bereich „Rehabi-
litation und Gesundheit“ 
z u m  A n g e b o t  d e s  S u S 
Oberaden. Die Reha-Kurse 
sind so beliebt, dass mitt-
ler weile je den Dienstag 
und Samstag bereits drei 
Kurse angeboten werden. 
Und: Es sind noch ein paar 
Plätze frei!

Die Kurse r ichten sich an 
Menschen mit Erkrankungen 
des Stütz- und Bewegungs-
a p p a r a t e s ,  w i e  z u m  B e i -
spiel Haltungsschäden und 
-schwächen, sowie Wirbel-
säulen- und Gelenkerkran-
kungen, z. B.  Schulter, Knie 
und Hüf te.  Menschen mit 

Auch der Theaterverein stellt 
sich der aktuellen Coronalage 
und sagt das diesjährige High-
light, die 100-Jahr-Feier, die am 
Samstag, 27. Juni im Martin-Lu-
ther-Haus in Bergkamen-Wed-
dinghofen geplant war, ab. 

Getreu dem Motto „Aufgeschoben 
ist nicht aufgehoben“ werden alle 
Veranstaltungen von der Jubilä-
umsfeier bis zu den Aufführungen 
2021 nachgeholt. Bereits getäti-
gte Kartenvorbestellungen behal-
ten auch 2021 ihre Gültigkeit und 
können bei Bedarf in Absprache 
terminlich angepasst werden. Die 
neuen Termine werden rechtzei-
tig in den Medien bekanntgege-

Foto: SuS Oberaden

künstlichen Knie- und Hüft-
gelenken, Osteoporose-Pa-
tienten und vielen weiteren 
Beschwerdebildern gehören 
ebenso zur Zielgruppe. Ge-
boten wird den Teilnehmern 
Training in kleinen Gruppen 
mit maximal 15 Teilnehmern 
und individuell angepasste 
Übungen durch l izensier-
te Reha-Sport-Übungsleiter. 
Der Vorteil: Während der Ver-
ordnung durch den Arzt ist 
keine Mitgliedschaft erfor-
derlich, somit haben Sie kei-
ne Kosten. Nach Ablauf der 
Reha-Verordnung bietet Ih-
nen ein Eintritt in den SuS 
Oberaden als Mitglied ver-
schiedene Möglichkeiten, Ihr 
individuelles Trainingsziel zu stabilisieren und sich gesund 

zu halten. Verschiedene Ab-
teilungen bieten ein breitge-
fächertes Bewegungsange-
bot. Derzeit bildet sich eine 
Übungsleiterin fort, um das 
bestehende Reha-Angebot 
zu ergänzen.
	 I n f o r m at i o n e n  b e ko m -
men Sie in der Geschäf ts-
stelle des Vereins, wo man 
Sie individuell  berät .  Der 
SuS Oberaden hat eine extra 
Reha-Sprechstunde einge-

richtet. Sabine Schwingeler 
beantwortet gern Ihre Fra-
gen. Wann? Dienstags 9-11 
Uhr.  Wo? Geschäf tsstel le, 
Jahnstraße 31, Bergkamen, 
Te l .  0230 6 / 8 0 636.  O nl ine 
gibt ’s zudem den Informa-
tionsf lyer  „ Rehabil i tat ion 
und Gesundheit – Ab sofort 
Reha vor Ort “ unter www. 
susoberaden.de zum herun-
terladen. Er liegt auch in der  
Geschäftsstelle, bei Ärzten 
und Apotheken aus.

Gustav Schulze-Aden beurkun-
det. Die erste Beisetzung auf dem 
neuen Friedhof fand am 29. Mai 
desselben Jahres statt. 1966 kam 
die Gemeinde Oberaden zur 
Stadt Bergkamen und damit ging 
auch der Friedhof an die Stadt 
über. Mit der Eröffnung des Park-
friedhofs in Bergkamen 1980 ver-
lor der kleine Stadtteilfriedhof an 
Bedeutung und nur noch sehr 
wenige Bestattungen fanden hier 
statt. Mit dem Beschluss, ab No-
vember 1991 nur noch Beibele-
gungen und keine neuen Gräber 
zuzulassen, stand der Friedhof ei-
gentlich schon vor dem Aus. Doch 
dies wollte man sich nicht gefal-
len lassen. Die Bürger wollten ih-
ren Friedhof gern behalten und 
so kam dieser in die Obhut der 
Kirche und wird seitdem auch 
vom Förderverein unterstützt. 
Die notwendigen finanziellen 
Rücklagen, die die Stadt seiner-
zeit zugesichert haben wollte, ka-

men durch Gemeinde und Verein 
zusammen.

„Mit der Übernahme kamen aber 
auch die Pflichten“, erklärt Artur 
Gallas von der Gemeinde. „Wir 
kümmern uns um die Pflege 
und Wartung des Grüns und der 
Wege und müssen uns auch mit 
so Unerfreulichem wie dem Ei-
chenprozessionsspinner herum-
schlagen.“ Einnahmen kommen 
einzig durch die Bestattungsko-
sten und den Verkauf der Grab-
stellen zusammen – durch den 
Trend zur Urnenbestattung und 
zum Beispiel Friedwälder wird es 
für einen solch kleinen Ruheo-
rt nicht einfacher. Anonyme Be-
stattungen sind in Oberaden üb-

rigens nicht möglich. „Übrigens 
sollte man auch im Vorfeld mit 
seinen Angehörigen seine Wün-
sche besprechen“, rät Gallas. Es 
sei schon vorgekommen, dass 
Familien enttäuscht waren, dass 
ein Verwandter pflegefrei bestat-
tet wird und somit kein Grab mit 
Möglichkeiten zur individuellen 
Gestaltung existiert. Gemeinde 
und Förderverein versuchen je-
denfalls, mit der Zeit zu gehen 
und den Friedhof attraktiv zu ge-
stalten. So gibt es neben dem 
Ruhegarten auch pflegefreie 
Grabstätten, zum Beispiel ein Baum-
bestattungsfeld. Hier werden die 
Urnen rund um mehrere Bäume  

eingelassen. Die Namen der Ver-
storbenen sind auf stilvollen Gra-
nitblättern zu lesen. Zusätzlich 
sorgen Skulpturen für Hingucker 
auf dem Friedhof, der nicht zu-
letzt durch eine schöne Lage in 
den Feldern auch Erholungsqua-
litäten bietet. Die Gemeinde sei 
sehr dankbar für die Unterstüt-
zung des Fördervereins, so Gallas. 
Derzeit plane man, in das Konzept 
„Ort der Hoffnung“ einzutreten: 
„Damit wollen wir zum Ausdruck 
bringen, dass ein Friedhof nicht 
nur ein Ort der Trauer ist.“ Wenn 
man seinen Blick über das Gelän-
de schweifen lässt und die zahl-
reichen liebevollen Details ent-
deckt, hat man daran aber keinen 
Zweifel. 

ben. Die für Oktober 2020 im Haus 
Düfelshöft Süd-Kamen und dem 
Martin-Luther-Haus in Weddingh-
ofen geplanten Theaterveranstal-
tungen werden im Herbst 2021 
stattfinden. Bei den Mitgliedern, 
dem treuen Publikum sowie den 
Theaterfreunden bittet der Verein 
für diese Vorgehensweise im Inte-
resse der Gesundheit um Verständ-
nis: „Bleibt uns weiterhin treu. Wir 
nehmen es als besondere Heraus-
forderung, die nächste Saison mit 
viel Elan und Motivation anzuge-
hen, um die diesjährigen corona-
bedingten Absagen vergessen zu 
machen. Wir bedanken uns und 
wünschen Allen gesund aus dieser 
Krise herauszukommen!“ 

Tipp: Neue Mitglieder, ob pas-
siv oder aktiv, sind immer herz-
lich Willkommen. Der Theater-
verein bietet ein umfangreiches 
Aufgabenprofil, um der eige-
nen Kreativität und Improvisati-
on beim Theaterspiel freien Lauf 

zu lassen. Darüber hinaus kann 
sich jeder bei den vielfältigen or-
ganisatorischen und gestalte-
rischen Aufgaben des Vereins 
und des Vereinslebens nach sei-
nen Interessen und Fähigkeiten  
einbringen.
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Große Freude gibt es beim Bi-
bliotheksteam der Stadt Berg-
kamen: Seit dem 5. Mai ist die 
städtische Bibliothek wieder 
geöffnet. Der Service ist al-
lerdings noch eingeschränkt, 
lediglich Ausleihe und Rück-
gabe sind möglich. Gleich zu 
Beginn freuten sich 75 Lese-
ratten über Nachschub.

Am Dienstag und Donnerstag 
von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 
16 Uhr sowie mittwochs von 14 
bis 16 Uhr ist die Stadtbibliothek 
für ihre Kunden da. Um die spe-
ziellen Schutzauflagen und die 
Hygienestandards zu erfüllen, 
wird der gleichzeitige Zugang 
auf zehn Menschen beschränkt, 
die einen Mund-Nasen-Schutz 
tragen müssen. Verweilen dürfen 
Sie leider auch nicht mehr be-
liebig: Maximal 20 Minuten hat 
man, um seinen Wunschschmö-
ker auszusuchen. Besucherinnen 

Mit weniger Tamtam als übli-
cherweise und ohne üppigen 
Richtkranz feierte die Stadt 
Bergkamen das Richtfest für den 
Neubau am Stadtmuseum.

Gleich zu Beginn lobte Bürgermei-
ster Roland Schäfer, dass man in 
Bergkamen trotz Corona die Din-
ge gestalte. Kulturdezernent Marc 
Alexander Ulrich dankte dem Mu-
seumsteam für die Unterstützung 
und Ideeneinbringung und freute 
sich, dass man nun Wirklichkeit 
werden sieht, was vor zwei Jahren 
noch Pläne gewesen waren. 2018 
hatte die Stadt mit den Planungen 
begonnen und zunächst darüber 

Stadtbibliothek Bergkamen
Mit Schutzauflagen wieder am Start!

Richtfest am Museum
Neuer, größer und moderner

und Besucher müssen am Ein-
gang ihren Nutzerausweis vor-
zeigen. Wer noch keinen Ausweis 
besitzt, kann sich den für 20 Euro 
Jahresgebühr ausstellen lassen. 
Kinder unter zehn Jahren dürfen 
die Bibliothek nur in Begleitung 
eines Erwachsenen besuchen. 

Leider noch zu
Die Arbeits- und Internetplätze, 
an denen sonst recherchiert wird 

oder Bewerbungsmappen erar-
beitet werden, müssen vorerst 
noch geschlossen bleiben. Auch 
der Jugendbereich im Oberge-
schoss wird noch nicht geöff-
net. Das Bibliotheksteam präsen-
tiert jedoch neu angeschaffte 
Jugendbücher in der unteren 
Etage auf speziellen Tischen. 
Lernhilfen für Schülerinnen und 
Schüler werden ebenfalls ange-
boten. 

Foto: Stadt Bergkamen

Ausleih-Service
Wer sich lieber des Ausleih-Ser-
vices bedienen möchte, kann 
das weiterhin tun: Das Ange-
bot der Bibliothek, sich bis zu 
fünf Medien telefonisch unter 
02307/983500 oder per E-Mail 
unter stadtbibliothek@berg-
kamen.de vorzubestellen und 
nach Terminabsprache kontakt-
los abzuholen, besteht nach wie 
vor.

nachgedacht, das Bestandsgebäu-
de zu erhalten. Da dieses aber bau-
fällig war, entschied man sich für 
Abbruch und Neubau. Getreu dem 
Motto: Wenn, dann aber richtig. 
Entstehen wird am Ende ein stim-
miges Gesamtkonzept mit neuem 
Gebäudeteil und angepasster Fas-
sade des heutigen Museums.
	 Die Reden zum Richtfest fan-
den im künftigen multifunktio-
nalen Vortragsraum statt. Dieser 
120 Quadratmeter große Raum 
zur Nordseite, Richtung Stollen, soll 
demnächst nicht nur als Tagungs-
stätte, sondern auch Vortragsraum 
dienen. Es wird darin neben mo-
dernster Präsentationstechnik 

auch eine Bühne geben. Die Ko-
operation mit dem LWL ermög-
liche wissenschaftliche Vorträge, 
die dann hier stattfinden könnten. 
Eine Terrasse bietet die Möglich-
keit, nach draußen zu gehen. Ar-
chitekt Markus Meier könnte sich 
auch vorstellen, dass eine Illumi-
nation des Bergbaustollens zusätz-
liche optische Highlights böte.

Museum mit Strahlkraft
Zur Vorderseite hin entsteht das 
neue Museumsfoyer mit Tresen 
und Cafébereich. Hier soll man 

demnächst den Blick auf den 
Museumsplatz bei einem Kaf-
fee genießen können – auch die 
Außenanlagen werden noch an-
sprechend umgestaltet. Da bei den 
Planungen der Behindertenbei-
rat einbezogen wurde, spielt nun 
Barrierefreiheit eine große Rolle 

und vom Café aus erreicht man 
dann auch Behinderten-WCs. Und 
man bedachte beim Planen auch 
den Klimawandel: Eine Kühlung 
der Räumlichkeiten lässt Veranstal-
tungsteilnehmer und Cafébesu-
cher einen kühlen Kopf bewahren. 
Architekt Meier ist überzeugt von 
der Strahlkraft des neuen Gebäu-
des: „Die Stadt kann auf ihr Muse-
um stolz sein. Das Gesamtkonzept 
würdigt die Stadtgeschichte.“ Er 
selbst habe letztes Jahr die Ausstel-
lung von Armin Müller-Stahl be-
sucht und könnte sich vorstellen, 

dass die neuen Räume in Zukunft 
auch für Veranstaltungen mit solch 
namhaften Künstlern genutzt wür-
den. In jedem Fall liegt die Stadt 
gut in ihrem Zeitplan und Meier 
hofft, dass man dem neuen Gebäu-
deteil bei der Eröffnung im Herbst 
„Glück auf!“ wünschen kann.
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Machen Sie Ihr Auto fit für den Sommer! 
Autohaus Rüschkamp bietet umfassenden Service zum Start in den Urlaub 

Sülberg: „Die Klimaanlage nicht nur 
im Sommer, sondern regelmäßig ein-
schalten: Dies beugt teuren Schäden 
am Kompressor vor. Der Innenraum-
filter sollte spätestens nach 15000 Ki-
lometern gewechselt werden. Denn 
nur ein sauberer Filter macht sau-
bere Luft.“ Die regelmäßige Desin-
fektion des Verdampfers und der 
jährliche Austausch des Pollenfilters 
ist unter anderem nicht nur für All-
ergiker, die zum Beispiel unter Heu-
schnupfen leiden, extrem wichtig, 
sondern beugt zudem schlechten Ge-
rüchen vor.

Ist im Fahrzeuginnern beim Ein-
schalten der Klimaanlage ein un-
angenehmer Geruch wahrnehm-
bar, dann wird auf jeden Fall Zeit 
für eine Desinfektion der Klimaan-
lage, doch so lange sollte ein Au-
tofahrer gar nicht erst warten. Rai-
ner Sülberg erklärt den Vorgang: 
„Bei einem Klima-Service-Check 
wird das Kältemittel bzw. der Kälte-
mittelstand geprüft, die Dichtigkeit 
überprüft und der Trockner wenn 
nötig getauscht. Neben einem al-
ten Filter kann auch der Verdamp-
fer, der die Luft abkühlt und ent-
feuchtet, für die schlechten Gerüche 
verantwortlich sein. Unser qualifi-
ziertes Fachpersonal beugt durch 
die Desinfizierung Bakterien, Pilze 
und Mikroorganismenvor. So gehen 
Sie in Sachen Frischluft keine Kom-
promisse ein.“

Seit vielen Jahrzehnten ist das Au-
tohaus Rüschkamp in der Regi-
on ein fester Begriff. Als Vertrags-
händler der Adam Opel GmbH 
zählt das Autohaus Rüschkamp 
mit seinen Standorten in Werne, 
Lünen, Selm und Lüdinghausen 
sowie auch in Dortmund zu einem 
der großen Opel-Händlerbetriebe.

Zuverlässig, termintreu und korrekt 
werden in der komplett ausgestat-
teten Werkstatt Fahrzeuge zeitwert-
gerecht mit modernen Diagnosege-
räten gewartet und instand gesetzt 
– ausschließlich mit originalen Er-
satzteilen. Alle Arten von Repara-
turen können ausgeführt werden, 
das Autohaus verfügt zudem über 
eine hochmoderne Lackiererei. Dazu 
gibt es ein ganzes Bündel von Servi-
ceangeboten: Hol- und Bringdienst, 
TÜV-Abnahme, Reparaturnachtan-
nahme, Navigations-Verleih, Karosse-
rie- und Lackierzentrum, Reparatur-
finanzierung und vieles mehr, zählt 
zur umfangreichen Angebotspalette 
im Autohaus Rüschkamp.

Exzellenter Klimaservice
Besonders am Herzen liegt Rainer 
Sülberg, Gesamtserviceleiter der Au-
tohäuser, der exzellente Klimaanla-
genservice bei Rüschkamp – gerade 
jetzt im Sommer. Eine Klimaanlage 
gehört in fast allen Fahrzeugen zur 
Grundausstattung. „Damit sie auch 
in Schuss bleibt, sollten einige Re-
geln beachtet werden“, erklärt Rainer 

www.opel-rueschkamp-werne.de
59368  WERNE · Lünener Straße 41 · Tel. 02389 / 98 40-0 

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

Abbildung zeigt  
Sonderausstattung.

WIR STARTEN WIEDER!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km kombiniert/CO2-Emission in g/km kombi-
niert/Effi zienzklasse: 4,1/93/A. 
Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. 1Leasingbeispiel der Opel Leasing GmbH, für die wir als unge-
bundener Vertreter tätig sind: Laufzeit 36 Monate, Leasing-Sonderzahlung 0 €, effektiver Jahreszins 
2,99%, gebundener Sollzins 3,02 %, Gesamtfahrleistung 30.000 km (+Freigrenze 2.500 km), zzgl. 890€ 
Überführungskosten, Gesamtkreditbetrag 15.850 €, voraussichtlicher Gesamtbetrag 4.285 €. Ange-
bot nur gültig bei der Inzahlungnahme Ihres mindestens 6 Monate auf Sie zugelassenen Gebraucht-
wagen. Angebot als Tageszulassung ohne Km-Laufl eistung.

DER NEUE CORSA ALS R-EDITION
mit 1.2 l Motor 55 kW (75 PS) EURO 6d – inklusive 5“ Touchscreen mit Bluetooth 
Freisprecheinrichtung, USB + Sprachsteuerung, Verkehrszeichenerkennung, 5-Türen,  
Frontkollisionswarner mit autom. Gefahrenbremsung und Fußgängererkennung, 
Metallic, Spurhalte-Assistent, intelligenter Tempomat, Klimaanlage, el. Fensterheber, 
Zentralverriegelung/Funk, Airbags, Berg-Anfahr-Assistant, ABS, ESP®Plus, TPPlus, 
RDKS, Tagfahrlicht, Isofi x, Müdigkeitserkennunng, elektrische Außenspiegel, u.v.m.

 MTL.1119€
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Bitte keine Panik! Krankheitsviren werden nicht durch eine Klima-

anlage im Auto übertragen. Dennoch wird sie schnell zum Aufent-

haltsort von Bakterien, Pollen und Bazillen. Das dürften vor allem 

Allergiker merken. Daher sollte man eine Klimaanlage regelmä-

ßig warten lassen, denn dabei wird sie gereinigt und desinfi ziert. 

Außerdem wird natürlich geprüft, ob der Lufterfrischer einwandfrei 

funktioniert. In diesem Sommer könnte das wichtiger sein denn je. 

Denn wer weiß, wieviel Zeit Sie in diesem Urlaub in Ihrem Fahrzeug 

verbringen werden? Deutschland ist groß!

KFZ-Betrieb FRANK GURETZKY
Montag - Freitag 8.30 - 17.30 Uhr

Samstag 9.00 - 13.00 Uhr 
Im Kattros 3 • 59192 Bergkamen

Telefon: 0 23 06 / 26 77 80

 Inspektion
 Kfz-Elektrik / Elektronik
 Klimaservice
 HU (mit integrierter AU)

in Zusammenarbeit mit autorisierten 

 Prüforganisationen

Abgastechnik
 Motorelektronik
 Autoglas-Service
 Rad und Reifen
 Bremsen
 Unfallinstandsetzung
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VORSORGEN IST BESSER ALS HEILEN
Das gilt auch für Ihr Fahrzeug! Wer sein Auto oder Wohnmobil regel-

mäßig checken lässt, dem bleiben in der Regel böse Überraschungen 

erspart. Der 10-Punkte-Frühjahrscheck ist eine gute Voraussetzung 

fahrtüchtig durch das Jahr zu kommen. Auch Wohnmobile holt man 

so am besten aus dem „Winterschlaf“. Winterreifen dagegen sollten 

ihren Dienst jetzt endgültig getan haben, denn sie sind einfach nicht 

für zweistellige Temperaturen gemacht. Gewechselt wird bei Frank 

Guretzky (Foto links) bereits ab 18 Euro.

Das Team des KFZ-Betriebes in Oberaden steht Ihnen auch jetzt 

uneingeschränkt zur Verfügung. Einfach anrufen und Termin 

vereinbaren! Text u. Foto: F.K.W. Verlag

In Kamen und Bergkamen ha-
ben sich im Zuge der Coro-
na-Pandemie Kirchen, Pri-
vatleute und Unternehmen 
einiges einfallen lassen, um 
diejenigen zu unterstützen, 
die selbst nicht mehr einkau-
fen gehen und Besorgungen 
machen können. Die Angebo-
te im Überblick.

Wer zur Risikogruppe für CO-
VID-19 gehört, der traut sich 
mitunter nicht mehr in den Su-
permarkt, die Apotheke oder 
Drogerie.  Auch wer sich in 
Quarantäne befindet, ist auf die 
Hilfe anderer angewiesen – und 
kann sich auch darauf verlassen! 
Denn die Solidarität im Kreis ist 
groß und die Angebote an Lie-
ferdiensten und Einkaufshilfen 
wachsen täglich.

Stadt Kamen
D i e  St a d t  K a m e n  h a t  m i t 
dem Service „Corona-Bürger-
dienste“ entsprechende An-
g e b ote  z us amm e n g e s te l l t 
und bietet für den Notfall so-
gar selbst in begrenztem Um-
f ang e inen Eink auf sdiens t 
an (Tel. 02307/148-1400 oder 
per E-Mail : corona-buerger-
dienste@stadt-kamen.de)! Eh-
renamtliche Hilfe bekommen 
Sie bei der Ev. Kirchengemeinde 
Methler, Mo, Di, Do, Fr von 10-12 
Uhr, Do auch von 15-18 Uhr. Tel. 
02307/3485 (Frau Nüsken und 
Frau Vehring), bei der Ev. Kirche 
Heeren-Werve, Mo-Fr von 9-12 
Uhr Mobil : 0178/1082541 (Vi-
karin Jana Falcke) sowie der Ev. 
Kirche Kamen-Mitte, Mo-Fr von 
9-12 Uhr, Tel. 0157/36441314, kir-
chehilft@schieferturm.de. Auch 

die Facebook-Gruppe „KAMEN-
HILFE“ bringt Helfer und Hilfe-
suchende zusammen. Weitere 
Angebote wie Lieferservice etc. 
finden Sie auf einen Blick im Fl-
yer der Stadt: www.stadt-ka-
men.de/unsere-stadt/top-the-
men/2153-coronavirus

Bergkamen
Auch in Bergkamen gibt es eine 
große Anzahl an Hilfsangebo-
ten und Lieferservices, die die 
Stadt gebündelt auf ihrer Web-
site bekanntgibt: www.bergka-
men.de, Stadt Bergkamen/Rat, 
Verwaltung, Finanzen, Stadtin-
fos/Informationen zum Coro-
na-Virus/Hilfe im Corona-Alltag. 
Ein ehrenamtliches Angebot 
kommt zum Beispiel vom Evan-
gelischen Kinder- und Jugend-
zentrum Oberaden JOHN, das 
einen Einkaufs- und Lieferser-
vice sowie sonstige Unterstüt-
zungsleistungen für ältere Mit-
menschen anbietet (Tel. 0151/43 
15 73 02). Die Bezahlung der Ein-
käufe ist in bar im Voraus erfor-
derlich.
	 Tipp: Menschen über 60, die 
an Einsamkeit leiden, können das 
„Silbernetz“ anrufen. Unter Tel. 
0800/470 80 90 (kostenlos) kön-
nen Sie zwischen 8 und 22 Uhr 
mit jemanden plauschen. (hs)
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Corona-Hilfe
Unterstützung für Risikogruppen

Aufgrund der Krise entfallen in 
diesem Jahr die beliebten Fahr-
radevents STADTRADELN und 
radKULT(O)UR im Kreis Unna. 
Dieses „Bewegungs-Vakuum“ 
möchte der ADFC mit dem Rad-
fahrwettbewerb „Pedal the 
pandemic“ füllen. Er findet im 
ursprünglichen STADTRADEL-
Zeitraum vom 17. Mai bis zum 6. 
Juni 2020 statt. Der Einstieg ist je-
derzeit möglich.

So geht’s 
Über die Website www.ad-
fc-kreis-unna.de/blog/ können 

Fahrradfreunde täglich eine ge-
fahrene Radtour mithilfe eines 
Bildes, eines kleinen Textes und/
oder einer Darstellung des ge-
fahrenen Tracks beschreiben. Zum 
Bloggen ist eine Anmeldung mit 
einer gültigen E-Mail-Adresse not-
wendig.
	 Teilnehmen dürfen alle, die im 
Kreis Unna wohnen, hier zur Ar-
beit oder zur Schule gehen oder 
in einem Verein angemeldet sind. 
Pro Tag des Aktionszeitraumes darf 
ein Radtourennachweis hochgela-
den werden. Jeder Beitrag gilt als 
Los in einer Lostrommel. Fleißige 
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Radfahren in Corona-Zeiten
ADFC bietet alternativen Wettbewerb zum STADTRADELN

„Rad-Blogger“ können sich somit 
maximal 21 Gewinnchancen erra-
deln. Es winken hochwertige Ge-
winne, der Hauptpreis ist beispiels-
weise ein Gutschein für den Besuch 
eines „Bett&Bike“-Hotels für zwei 
Personen in der Nach-Corona-Zeit. 

Mit Abstand 
Gruppenfahrten sind tabu! Nur 
Touren allein, zu zweit oder als 
Haushaltsgemeinschaft sind mög-
lich. Während der Fahrten sollte 
ein Sicherheitsabstand zu fremden 
Fahrern eingehalten werden: Ne-
beneinander mindestens 1,5 Meter, 
hintereinander wird 10 Meter, bei 
Rennradfahrern 20 Meter Abstand 
empfohlen. Da nicht alle Restau-
rants und Cafés geöffnet haben, 
empfiehlt der ADFC ausreichend 
Proviant mitzunehmen und die To-
ilettenfrage bei der Tourenplanung 
zu berücksichtigen.

Tipps
Werner Wülfing vom ADFC Kreis-

verband regt an, neue Routen zu 
suchen. Statt touristischer Hots-
pots sollen die „Lost Places“ im Kreis 
Unna entdeckt werden. Die Län-
ge der Radtour ist dabei unerheb-
lich. Anders als beim Stadtradeln 
ist es nicht das Ziel, viele Kilome-
ter auf dem Rad zu sammeln, son-
dern Neues zu entdecken und zu 
teilen. Auch Beschreibungen von 
sehr kurzen Radtouren sind daher 
willkommen. 
	 Anregungen für Radtouren 
durch den Kreis Unna finden Inte-
ressierte auf der Touren-Website 
des Kreisverbandes unter www.ad-
fc-nrw.de/kreisverbaende/kv-un-
na/touren/tourenvorschlaege.html. 
Passende GPX-Dateien können he-
runtergeladen werden. Wer Fragen 
und Anregungen hat, kann sich un-
ter info@adfc-kreis-unna.de an den 
Radclub wenden.

Auch in der Krise Zähne zeigen!

Im Zahnärztezentrum Witt in Bergkamen-Oberaden werden die Patienten 
auch jetzt mit einem Lächeln empfangen, denn die Freude am Beruf wird 
beim gesamten Team durch die momentane Situation nicht geschmälert. 
Vor gut einem Jahr übernahm Paul Hendrik Witt (r.) die Praxis von Dr. 
Fahrenbach (l.) und konnte den bewährten Mitarbeiterstamm um einige 
Gesichter erweitern. So stehen in der Praxis jetzt 6 Zahnmedizinische Fa-
changestellte, 2 Auszubildende, 1 Student der Zahnmedizin, eine Dentalhy-
gienikerin, 3 Zahnärzte und alle 14 Tage ein Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurg 
bereit. Ein großer Vorteil für die Patienten, denn Wartezeiten entfallen fast 
vollständig und ein komfortables Zeitfenster für individuelle Beratung und 
intensive Behandlung ist gewährleistet.
Besonders möchte sich Paul Hendrik Witt als neuer Praxisinhaber bei dem 
langjährigen Patientenstamm seines Vorgängers für das Vertrauen bedan-
ken, was ihm den Start sehr erleichtert hat. Aber auch auf die Chance neue 
Patienten von seiner Kompetenz zu überzeugen freut sich das Team immer 
wieder. Menschen jeden Alters sind herzlich Willkommen. Die zahnmedizi-
nische Betreuung beginnt hier beim Baby und reicht bis ins hohe Alter. Da 
die Praxis modernisiert und barrierefrei zugänglich ist, steht einem Besuch 
mit Kinderwagen, Rollstuhl oder Rollator nichts im Wege. Außergewöhnlich 
sind die Öffnungszeiten des Zahnärztezentrums Witt von Montag bis Frei-
tag von 8 bis 20 Uhr und am Samstag von 9 bis 14 Uhr. Selbstverständlich 
dagegen sind hier die Behandlungen von Schmerzpatienten auch ohne 
Termin, individuelle Prophylaxeprogramme, unverbindliche Beratungen 
als Zweitmeinung und Hausbesuche, um einfache Behandlungen durchzu-
führen zum Beispiel auch in Seniorenheimen. 
Text: F.K.W. Verlag, Foto: Thomas Meier-Vehring tmv-kommunikation

- Anzeige -
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Musikschulleiter Werner Ott-
jes und sein Kollegium ha-
ben mit Hochdruck ein Hygi-
ene- und Schutzkonzept für 
die Wiedereröffnung erarbei-
tet. „Ähnlich wie die allge-
meinbildenden Schulen ha-
ben wir dafür ein paar Tage 
gebraucht,“ sagt Ottjes, „au-
ßerdem galt es, zeitgleich und 
kurzfristig noch einen Teilum-
zug zu organisieren, das ist 
in Corona-Zeiten eine beson-
dere Herausforderung gewe-
sen!“

Der Umzug wird notwendig, 
weil die Preinschule die von der 
Musikschule genutzten Räume 
dringend für den Ausbau der 
Ganztagsbetreuung benötigt. 
Ursprünglich sollte dieser Um-
zug mit der übergangsweisen 
Zusammenlegung von Unter-
richt und Verwaltung am Fakt 
Campus geschehen. Durch die 
Corona-Krise haben sich die 
städtischen Finanzen erheblich 
verschlechtert. Die Musikschu-
le hat deshalb erneut die Nutz-
barkeit des „Kubus“ der ehema-
ligen Burgschule im derzeitigen 
Zustand für Unterrichtzwecke 
überprüft. Dieses Gebäude wur-
de bereits vor zwei Jahren als 
Ausweichmöglichkeit durch die 
Musikschule genutzt, der Zu-

Musikschule Bergkamen
Viele Neuigkeiten im Mai

stand dieses Gebäudeteils ist 
seitdem unverändert. In den 
nächsten Jahren entsteht auf 
dem Gelände der Neubau der 
Jahnschule, dann wird auch die 
Musikschule samt Verwaltung 
endgültig in den Kubus ziehen. 
Die Verwaltung der Musikschu-
le bleibt im Nebengebäude am 
Stadtmuseum.

Unterricht in Corona-Zeiten
Für alle Räume, in denen Unter-
richt auf Blas- und Tasteninstru-
menten oder Gesangsunterricht 
erteilt wird, gibt es entspre-
chende Spuckschutzvorrich-

tungen. „Alle Unterrichtsräu-
me verfügen zudem über ein 
Waschbecken, die Mehrzahl ist 
größer als 40 Quadratmeter, 
das kommt uns jetzt sehr zu-
gute“, bemerkt Thorsten Lan-
ge-Rettich. Der stellvertretende 
Musikschulleiter hat sich in der 
Zwangspause intensiv mit der 
Fertigstellung der neuen Mu-
sikschul-Homepage beschäf-
tigt. Deren Vorstellung erfolgte 
im kleinen Kreis des Verwal-
tungsvorstandes der Stadt Berg-
kamen. Kulturdezernent Ulrich 
zeigte sich beeindruckt von der 
neuen Plattform, die auch das 
neue Erscheinungsbild der Mu-
sikschule sichtbar macht. Alle 
Angebote – von den Musikmäu-
sen über den Instrumentalun-
terricht bis zu Angeboten der 
Musikakademie – können jetzt 
auch online gebucht werden. 

Digitaler Ersatz
„Konzertveranstaltungen sind 
hoffentlich ab Herbst wieder 
möglich, darüber würden sich 
unsere Zuhörer und auch wir 

Musiker uns sehr freuen“, sagt 
Lange-Rettich, der mit dem 
BOB, dem Blasorchester der Mu-
sikschule in der letzten Zeit nur 
einen digitalen Probenbetrieb 
absolvieren konnte. Derzeit ist 
das zweite Home-Recording-Vi-
deo in Arbeit. Alle Orchestermit-
glieder spielen dafür ihre Stim-
me nach einem Click-Track ein 
und Lange-Rettich schneidet 
die eingesendeten Videos dann 
am heimischen PC zu einer Or-
chesterfassung zusammen. Der 
Titel des aktuellen Stückes lau-
tet passend zur Situation: „Zu-
rück in die Zukunft“.

Viele Lehrkräfte der Musikschu-
le hatten in den letzten Wochen 
digitalen Kontakt zu ihren Schü-
lerinnen und Schülern – vom Vi-
deounterricht bis hin zu „Tele-
fonproben“ mit Notenversand 
per E-Mail. „Für die Zeit des Un-
terrichtsstopps haben wir kei-
ne Entgelte erhoben, alle Betei-
ligten sind froh, wenn sie sich 
jetzt vor den Sommerferien eini-
ge Male wieder persönlich tref-
fen können“, sagt Ottjes. „Mit et-
was Glück und entsprechender 
Vorbereitung sind laut Verord-
nung des Landes NRW auch vor 
der Sommerpause bereits wie-
der Proben kleinerer Ensembles 
bis sechs Personen möglich, das 
ist doch ein Lichtblick für das 
gemeinsame Musizieren“, er-
gänzt Anne Horstmann. „Erst 
jetzt ist vielen Menschen in der 
Krise deutlich geworden, wie 
wichtig das gemeinsame Musi-
zieren für sie ist. Musizieren ver-
bindet nicht nur die Nervenzel-
len in unserem Gehirn, sondern 
es ermöglicht auch einen krea-
tiven, nonverbalen Kontakt zu 
anderen Menschen.“ Zahlreiche 
Angebote der Musikakademie 
mussten ausgesetzt oder ver-
schoben werden. Die genauen 
Starttermine werden ab so-
fort auch über die neue Home-
page bekannt gegeben: www. 
musikschule-bergkamen. de

Der „Kubus“ wird künftig die neue Heimat der Musikschule.  
Foto: Musikschule Bergkamen

Besonders aromatisch und schön zart wird der Grillspieß mit einer Marinade aus griechischem Zaziki.

Foto: djd/APOSTEL Griechische Spezialitäten

Grillgenuss und raffinierte Erdbeeren
Rezepttipp: Griechenspieß mit Tomaten-Paprika-Reis und Eton Mess

Raus ins Freie und ran an den 
Grill: In der warmen Jahres-
zeit hat das Outdoor-Grillen 
mit Familie oder Freunden wie-
der Saison. Auf den Rost kom-
men Würstchen, Steaks, Gemü-
se, Fisch, Tofu oder Schafskäse. 
Beilagen wie verschiedene Sa-
late und Brote, Zaziki und ande-
re Dips sorgen für kulinarische 
Abwechslung. Besonders aro-
matisch und schön zart werden 
Steaks und Co. mit einer Mari-
nade.

Mediterrane Note: Marinade 
mit mildem Zaziki
Die Säure von Joghurt, Essig, Wein 
oder Zitronensaft lockern das Ge-
webe. Gewürze steuern ihr be-
sonderes Aroma und Würze bei. 
Das Speiseöl schützt vor Flüssig-
keitsverlust und sorgt dafür, dass 
das Grillgut saftig bleibt und nicht 
zu schnell anbrennt. Zudem ge-
lingen mit einer Marinade immer 
wieder neue Geschmacksnuan-
cen. Eine tolle mediterrane Note 
bekommen Lamm-, Hühnchen- 
oder Schweinefleisch etwa, wenn 
sie in einer Marinade mit mildem 
Zaziki eingelegt werden. Der le-
ckere Dip-Klassiker besteht aus 
Joghurt aus eigener Herstellung 
nach griechischer Art, sonnenge-
reiften Gurken, extra nativem Oli-
venöl und frischem Knoblauch. 
Auch ein Fleischspieß wird damit 
im Handumdrehen zum besonde-
ren Leckerbissen.
Rezepttipp: Griechenspieß mit To-
maten-Paprika-Reis

Zutaten für 2 Personen: 2 Schwei-
neschnitzel, 200 g Apostels Zaziki, 
Salz, Olivenöl, Pfeffer, 1 Kochbeu-
tel Reis, 80 ml passierte Tomaten, 

Paprika nach Geschmack, Thymi-
an, Petersilie

Zubereitung:
Die Schweineschnitzel plattieren 
und in jeweils drei gleich große 
Teile schneiden. Die Schnitzel min-
destens zwei Stunden in einer 
Marinade aus Zaziki, Salz, Pfeffer, 
Thymian und Olivenöl einlegen. 
Das marinierte Fleisch auf einen 
Schaschlik-Spieß stecken. Wasser 
aufsetzen und den Reis kochen. 
Nebenher Paprika in kleine Wür-
fel schneiden. Den fertig gekoch-
ten Reis in einen Topf geben. Die 
passierten Tomaten und die Papri-
ka dazugeben. Alles mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Die Fleisch-
spieße quer zum Rost unter mehr-
maligem Wenden für insgesamt 
etwa zehn Minuten grillen. Dabei 
sollte man darauf achten, dass der 
Grill nicht zu heiß ist. Das Fleisch 
mit dem Reis und etwas Petersilie 
anrichten.
	 Wer möchte, kann den Spieß 
zusätzlich mit Paprikastückchen, 
Zwiebeln, Zucchinischeiben oder 
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Cherrytomaten bestücken – und 
den Zaziki gut gekühlt als Dip auf 
den Tisch bringen. Pur schmeckt 
der griechische Klassiker zu Brot, 
Pell- und Folienkartoffeln, frischen 
Salaten und Gemüse. So ist Ab-
wechslung beim Brutzelvergnü-
gen garantiert. Besonders aro-
matisch und schön zart wird der 
Grillspieß mit einer Marinade aus 
griechischem Zaziki.

Eton Mess als Dessert
Eton Mess, zu Deutsch „Eton Cha-
os“, ist eine Nachspeise der eng-
lischen Küche und besteht aus 
einer Mischung aus Erdbeeren, 
Baiserstücken und Crème dou-
ble, die traditionsgemäß am 4. Juni 
zum jährlichen Cricket-Spiel am 
Eton College gegen die Harrow 
School serviert wird. Auch wenn 
Sie kein Cricket-Fan sind, lohnt es 
sich, dieses leckere Erdbeerrezept 
einmal zu testen.

Zutaten für etwa 8 Portionen: 
75 g Baiser (Meringen, Schaumge-
bäck), 500 g Erdbeeren, 50 g Zu-

cker, 1 Pck. Dr. Oetker Vanillin-Zu-
cker, 200 g kalte Schlagsahne, 125 
g Dr. Oetker Crème double, 1 Pck. 
Dr. Oetker Finesse geriebene Zitro-
nenschale
	 Zur Vorbereitung Baisers in 
einen Gefrierbeutel geben, gut 
verschließen und die Baisers mit 
einem Teigroller leicht zerdrücken. 
Erdbeeren waschen, putzen und 
in kleine Stückchen schneiden.

Zubereiten:
250 g vorbereitete Erdbeeren in 
einen Rührbecher geben. Zucker 
und Vanillin-Zucker zugeben und 
pürieren. Übrige Erdbeerstück-
chen unterheben. Sahne und 
Crème double mit einem Mixer 
(Rührstäbe) steif schlagen, dann 
Finesse unterrühren. Das Dessert 
in Gläser schichten: Zuerst die 
Sahnecreme mit Hilfe eines Ess-
löffels einfüllen. Anschließend die 
Erdbeersoße großzügig darüber-
geben und zuletzt mit Baiserstück-
chen verzieren.
G u t e n  A p p e t i t !  ( d j d / d z i / 
Dr. Oetker)
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Frische Frische 
ErdbeerenErdbeeren

KartoffelnKartoffeln ZwiebelnZwiebeln EierEier
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Wieder offen:
Galerie sohle 1 und Stadtmuseum

Förderbescheid:
3,32 Millionen Euro für Wasserstadt Aden

Große Freude gibt es beim Pho-
toclub Lünen und der Grup-
pe Duktus 06 aus Dortmund: 
Ihre gemeinsame Ausstellung 
„BLIND DATE“ mit Fotografien 
zum Thema „Heimat“ und Bil-
dern und Skulpturen mit dem 
Thema „blind date“ wird nun 
erstmals zu besichtigen sein. 
Das Coronavirus hatte der Er-
öffnung einen Strich durch die 
Rechnung gemacht.

Stadtmuseum und Städtische Ga-
lerie sohle 1 im gemeinsamen 
Haus in Oberaden sind endlich 
wieder geöffnet. Nachdem die 
Vernissage nicht stattfinden konn-
te, denkt Kulturreferentin Simo-
ne Schmidt-Apel vorsichtig an die 
Möglichkeit einer Finissage: „Wir 
zeigen die Ausstellung bis zum 21. 
Juni und hoffen, dass sich die Lage 
bis dahin weiter positiv verändert, 
sodass wir einen gemeinsamen 
Abschluss feiern können.“

In der Stadt Bergkamen ent-
steht auf dem Gelände der ehe-
maligen Zeche Haus Aden ein 
neues Stadtquartier: die Was-
serstadt Aden mit dem neuen 
Adensee als Herzstück. Das Pro-
jekt wird aus Landes- und Bun-
desmitteln gefördert.

Die Bezirksregierung übersen-
dete jetzt einen Förderbescheid 
in Höhe von 3,32 Millionen Euro 
für die Herstellung der Wasserflä-
chen und Erstbefüllung. Regie-
rungspräsident Hans-Josef Vogel 
betonte: „Die Wasserstadt Aden 
ist ein wichtiges Impulsprojekt für 
die Zukunft der Stadt Bergkamen. 
Sie leistet damit auch einen wich-
tigen Beitrag zur Stärkung der Re-
gion.“ Bergkamens Bürgermei-
ster Roland Schäfer ergänzte: „Ich 
freue mich sehr. Mein besonde-
rer Dank geht an Bund und Land, 
die mit dieser dritten Förderchar-
ge ihre Wertschätzung für Berg-

Museumsleiter Mark Schrader 
hat das Öffnungskonzept an den 
Vorgaben des Deutschen Mu-
seumsbundes orientiert. Die Be-
sucher*innen werden gebeten, 
einzeln und mit Mundschutz ein-
zutreten und den ausgehängten 
Hygiene-Anweisungen zu folgen. 
In Galerie und Museum dürfen 
sich jeweils zehn Personen gleich-
zeitig aufhalten. In jedem Ausstel-
lungsraum gibt es Hinweise auf 
den Mindestabstand. „Wir bieten 
Risikogruppen innerhalb der Wo-
che den Besuch am Vormittag an. 
Am Nachmittag und am Sonn-
tag stehen die Ausstellungsräu-
me dann insbesondere Familien 
zur Verfügung“, so Schrader. Kin-
der sind mit einem Erziehungsbe-
rechtigten im Museum herzlich 
willkommen. Die Römerabtei-
lung, die Stadtgeschichte und der 
Barbara-Stollen im Museum 
können mit leichten Einschrän-
kungen besucht werden. Das 

Museumscafé und die Ankleide-
station in der Römerabteilung 
sind gesperrt. Wenn es zu War-
tezeiten kommt, können die Be-
sucher*innen im Museumsshop 
stöbern: Er hat im Rahmen der 
Sicherheitsvorkehrungen ganz 
normal geöffnet. 

Die geplante Ausstellung „Kabi-
nettstückchen“ der Künstlerin-
nengruppe tx02 in der Galerie 
sohle 1 entfällt in diesem Jahr. Die 
Künstlerinnen haben frühzeitig 
erklärt, dass sie auch im nächsten 
Jahr in die sohle 1 nach Bergka-
men kommen würden, damit die 
laufende Ausstellung noch ge-
zeigt werden kann.  „Die Künst-
lerinnen und Künstler der aktu-

ellen Ausstellung ‚BLIND DATE‘ 
waren von die-ser Solidaritätsbe-
kundung sehr berührt“, so Simo-
ne Schmidt-Apel.
	 Eintritt: Erwachsene 3 Euro, 
Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre kostenfrei.

Stadtmuseum Bergkamen / 
Städtische Galerie sohle 1:
Jahnstraße 31
59192 Bergkamen
Tel. 02306/30602-110
Öffnungszeiten:
Di-Fr 11-13 / 14-17 Uhr
Sa	14-17 Uhr 
So	11-17 Uhr

Weitere Informationen: www.
stadtmuseum-bergkamen.de

Sonnenbrillen ab 1   
Euro 59,-   
Einstärken Sonnenbrillen ab 2  
Euro 89,-   
Gleitsicht Sonnenbrillen ab 3

Euro 189,-

1) € 56,30 H.I.S Sonnenbrille + € 2,70 H.I.S Bluetooth Kopfhörer = € 59,-.  2) H.I.S Fern- / Nah-Sonnenbrille in Ihrer Sehstärke mit 
Einstärken, Kunststoff, Uni getönt in: braun, grau oder grün 75% / 85%, Index 1.5, Stärke  ± 6.0, Zyl. 2.0 i.st.HS (inkl. H.I.S Bluetooth 
Kopfhörer) € 86,30 Fern- / Nah-Sonnenbrille  + € 2,70 H.I.S Bluetooth Kopfhörer = € 89,-.  3) H.I.S Gleitsicht-Sonnenbrille in Ihrer 
Sehstärke mit Standard Sonnenschutz Gleitsicht, Kunststoff, Uni braun, grau oder grün 75% / 85%, Index 1.5, Stärke ± 6.0, Zyl. 4.0 
i.st.HS, Add. 1.0-3.0 (inkl. H.I.S. Bluetooth Kopfhörer) € 186,30 Gleitsicht-Sonnenbrille +  € 2,70 H.I.S. Bluetooth Kopfhörer = € 189,-.

kamens größtes Zukunftsprojekt 
zum Ausdruck bringen. Diese Mit-
tel sichern den Fortgang der Bau-
arbeiten und versetzen uns in die 
Lage, planmäßig die Ausschrei-
bung für den Wasserbau voran-
zutreiben.“

Geplant ist ein qualitativ hoch-
wertiges Quartier mit einer Infra- Bi
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struktur für die Nutzungen Woh-
nen, Arbeiten und Freizeit sowie 
mit einer Anbindung an das eu-
ropäische Wasserstraßennetz. Der 
Adensee wird direkt an den Dat-
teln-Hamm-Kanal angebunden. 
Im Westen findet der See seine 
Fortsetzung durch eine 800 Meter 
lange Gracht. Es handelt sich um 
das größte stadtentwicklungspo-
litische Vorhaben in Bergkamen, 
dem Kreis Unna und um eines der 
größten im Ruhrgebiet. 

Fotos: Stadt Bergkamen


